
Dei' J\'luni�ipalrath bewilligte bis 400 !Vletcr Uohruu� 
100,000 Frnnken. M 11 1 o t gab das Uuternehnwn uiclit aul', 
und stand auf dem l>uncte tlurcll seine bewundcruugswiinligc 
Ausdauer and Rrnft seiit Vennögcn ein�ubüsscn, :1ls noch 
zu rechler Zeit de1· glänzendste Erfolg sein Unternehm1:11 
krönte. 

Hr. Dr. Ha mm c r s c h m i d t machte eine l\1itll1cil11np; 
über eine ih1n durch Brn. F. Sch m i d  1 aus Laibach 1..11gcko111-
mene Beobachtung, wo1·nach Letzterer :rn Kartoffeln 1 die iu 
einem trockenen Keller im Vedaufe des be1uigen .Jahres c1·­
ze11gt wu1·den, alle Zeichen der Kartoffelseuche fand. 1Jil: 
ausführliche Millhcilung hierüber findet sich in Hrn. Dr. Ha m­
m e r  s c h m i d t's allg. östen. Zeitschrift fü1· den Lan1lwirth 
Nr. 49. Die der Versammlung vorgelegten Kartolfclu ;-,cigtc11 
wirklich Spuren der Kartolfelfäule, und bcstil.tigen die '011 

Hrn. Sch m i d t  aus diesem specielJcn Falle geurnchfe Fol· 
gerung, d1tss Düngung und nasse Witterungsvcrli;ilt11i�.-;l' 
nicht als Ursachen der Krankheit anzunehmen seien, wolil 
aber die Entwicklung der l(rankheit begünstigen köuncu. 

In einer der früheren Versammlungen wM 1Jic Mit,tlici­
lung gemacht worden, dass man in der Nähe von Nt! u­
b c 1· g, Jurch die heftigen Regengüsse des vc1·ga11gt11l·t1 
Sommers herabgerissene Kalksteinblöcke m it Munofis .w.1.li.­
na1•ia angetroffen habe. H.r. Bergrnth Ha i d i u g e 1· llteiltc 
die vori dem k. lv Hrn. Bel'grath Ham1rn in Nc11be1·g so 

Bben erhaltene Nachricht mit, dass es dem dortigen k. k. 
J(ohlfoktor Eicht i n  g er gelungen ist, sie 11110 anch m\ an­
stehendea Felsen aufzufinden, und zwar in de1· Gcgcml 
Na s k ö b r, zunächst dem oberverwes1tmtlichcn Hol�a)nvul'f' 
.und Rol1tweg. Eine Anzahl schöner Exemplare, vou Hrn. 
Bergrnth H. a m  p e selbst dort gesa1umelt, wird fiir das k. k. 
montanistische lUuseum envartet. 

Znm Schlusse wurden den AnwesendenSeparatabdrückc 
der in den ,,österreichischen Blättern" Nr. 126 <:nll1:.11lenc11 
,,B.emerkungen'r über das ncuerschicneuc grossc geolo�iochc 
lV crk iibcr Russland vcrthcilt. Das W cl'k sclll:st fiiltr( dl'11 


